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Labyrinth  – ein Ursymbol 
des Lebens, das nur 
scheinbar mit seinen 
Wendungen und Umwegen 
einem Irrweg gleicht. Die 
Geschichte Gottes mit den 
Menschen und mit seiner 
Kirche ist immer voller 
Überraschungen und 
Wandlungen, viele Umwege 
und Wechsel bestimmen 
den Weg. Es ist wie ein 
Kreisen um die eine Mitte, 
der sich die Gehenden aus 
den unterschiedlichsten 
Richtungen nähern. Unser 
Fronleichnamsfest lädt ein, 
aus unserer Mitte heraus zu 
treten, auf Umwegen an 
geschmückten Stationen 
inne haltend wieder erneut 
zurück zur Mitte zu kommen. 
Der Weg im Labyrinth ändert 
die Gehenden – möge der 
Weg des 
Fronleichnamsfestes auch 
uns als 
Pfarreiengemeinschaft 
verwandeln zu lebendigen 
Zeugen und Zeuginnen der 
Liebe Jesu ähnlich den 
Rosen, die auf diesem Bild 
von Sieger Köder erblühen.   

 
 
 
 



 2 

 
 
 
Achtung 
Wegen Erkrankung von Pfarrer Stoffel beinhaltet die ser Pfarrbrief 
nur den Zeitraum vom 29. Mai bis 06. Juni, nicht wi e angekündigt 
bis 04. Juli. 
Für die Wochen vom 05. Juni bis 04. Juli wird dann eine 
Gottesdienstordnung erstellt, auf der nur die Messe n aufgeführt 
werden. Dieser Plan wird allerdings nicht verteilt sondern nur in 
den Kirchen zu erhalten sein. 
Wir hoffen, dass ab dem 04. Juli der geplante 
Sommerferienpfarrbrief geschrieben ist, der dann wi e gewohnt 
von den Pfarrbriefausträgern ausgeteilt wird bzw. i n den Kirchen 
zu erhalten ist. 
Vielen Dank für Ihr Verständnis. 
 
 
 
Ein herzlicher Genesungswunsch!  
Da unser Pfarrer Lothar Stoffel vom 03.05. bis 06.06.2010 krank geschrieben ist, 
möchten wir ihm im Namen der gesamten Pfarreiengemeinschaft unsere herzlichsten 
Genesungswünsche überbringen, auf dass er bald wieder gesund und gestärkt seine 
Aufgaben übernehmen kann.  
Das  Pfarrbüroteam, Diakon Herr Schindeldecker und  
die Gemeindereferentin K. Müller-Bauer 
 
 
 
 
 
 

Aus unserer Pfarreiengemeinschaft 
 

Religiöse Bildung 
 
Mit Gott reden, wie geht das?  
Wegen Erkrankung von Pfr. Stoffel entfällt  der Termin am 05. Juni. 
 

Im Gespräch über Gott und mit Gott  
Glaubensgespräch für Erwachsene  
Besondere Einladung an unsere Kommunionhelfer/Innen  und Lektoren/Innen 
unserer Pfarreiengemeinschaft . 
Leitung: Pfr. Lothar Stoffel 
Wann : am Donnerstag, 10. Juni 2010 nach der Abendmesse gegen 19.30 Uhr 
Wo:      im Pfarrheim St. Barbara Emmersweiler 
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Besondere Gottesdienste 
       
Gemeinsames Fronleichnamsfest am 03. Juni 2010 unte r dem Motto 

„Überzeugt von der Mitte Jesu Christ geht die Kirch e hinaus in die Welt. 
Der Glaube bewegt und schenkt neue Hoffnung!“ 

In diesem Jahr findet das gemeinsame Fronleichnamsfest in der Pfarrei St. Barbara -  
Emmersweiler statt. 
Beginnen werden wir mit der Hl. Messe in der Pfarrkirche um 9:30 Uhr. Im Anschluss 
findet die Prozession wie folgt statt: Lothringer Straße, Feldstraße, Gensbacher 
Straße, Dorfkreuz und zurück zur Kirche. 

1. Altar am Friedhof – Pfarrei St. Barbara 
   „Glaube – Liebe – Hoffnung“ 

2. Altar Ecke Gensbacher Str. / Feldstr. - Familiengottesdienstkreis 
   „Jesus – die Sonne unseres Lebens“ 

3. Dorfkreuz – Firmlinge 
    „Im Labyrinth des Lebens gehst du mit“ 

4. Altar am alten Pfarrhaus – PGR DiW und dem Kindergarten 
„In´s Wasser fällt ein Stein“ 

 
Feierlicher Schluss mit sakramentalem Segen in der Kirche 
Besondere Einladung an die Kommunionkinder  unserer Pfarreiengemeinschaft, 
den Leib des Herrn in ihrer Festtagskleidung mit zu begleiten. 
Anschl. herzliche Einladung zum gemeinsamen kleinen  Fest der Begegnung im 
und um das Pfarrheim Emmersweiler. Für das leiblich e Wohl ist gesorgt.  

Die Anwohner des Prozessionsweges werden gebeten, i hre Häuser für den 
Vorübergang des Herrn zu schmücken.                                   
Pfr. Lothar Stoffel  
 

Pfarreienrat -  Verwaltungsrat - Pfarrgemeinderat 
 

Pfarreienrat 
Pfarreienratssitzung am 08. Juni 2010 um 20:00 Uhr  
Der Ort wird den Mitgliedern noch mitgeteilt und die schriftliche Einladung wird noch 
erfolgen.  
 
Pfarrgemeinderat 
St. Wendalinus Großrosseln  
Nächste PGR Sitzung ist am Montag, den 31. Mai 2010 um 20:00 Uhr im Pfarrheim 
Großrosseln 
 
Verwaltungsrat  
St. Barbara - Emmersweiler 
Auch für das Pfarrhaus in Emmersweiler, Lothringer Straße suchen wir dringend einen 
Käufer. Interessenten mögen sich bitte bei uns im Pfarrbüro zu den Öffnungszeiten 
melden. 
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Gruppen und Gremien 
 unserer Pfarreiengemeinschaft 

 
Kirchenmusik 
Kirchenchor Cäcilia Großrosseln 
Regelmäßige Probe freitags, nach der Abendmesse im Pfarrheim Großrosseln 
 
Kirchenchor Cäcilia Dorf im Warndt 
Probenvertretung durch Herrn Pfortner, in der Kirche 
Termin in den geraden Wochen, Mittwoch von 19.30 bis 21.00 Uhr 
 
Schola der Pfarrei St. Barbara Emmersweiler 
Probe jeweils dienstags, im Winter im Pfarrheim, in der restlichen Zeit in der Kirche St. 
Barbara 
in den geraden Wochen von 19.30 – 20.30 Uhr  
in den ungeraden Wochen von 20.00 – 21.00 Uhr 
 
 
 
 
 
 
 

Jugend- und Kinderarbeit 
 
Kinderkirche 
Am 27.05.2010 trifft sich das Kinderkircheteam um 16.45 h im Pfarrhaus zur Planung 
der kommenden Kinderkirche am 20.06.2010. 
 
 
 
 
Pray&Brunch in unserer zukünftigen Warndt-Pfarreien gemeinschaft 
Am 13.06.2010 sind alle Jugendlichen zu einem besonderen Jugendgottesdienst um 
12.00h nach Herz-Jesu Ludweiler eingeladen. Im Anschluss an diesen Gottesdienst, 
der musikalisch von Troubadix unterstützt wird, können sich alle beim gemeinsamen 
Brunch im Pfarrheim stärken. 
Am Donnerstag, den 10.06.2010  treffen sich die Jugendlichen, die dabei mitarbeiten 
möchten, ab 18.00 h zusammen mit der Gemeindereferentin Frau Müller-Bauer und 
dem Pastoralreferenten Klaus Friedrich in Ludweiler. 
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Nächster Termin: 
Sonntag 13.06.10 - 15.30 Uhr (Ende 18.00 Uhr) 
Pfarrheim Liebfrauen, Püttlingen 

Und bei jeder Ideenbörse erwarten Euch: 
Neue Spiele und 

kreative Ideen für Gruppenstunden 
 

Bei Rückfragen:   
Pastoralreferent Klaus Friedrich, Tel.: 06898-689890 
 
Bitte jeweils kurz anmelden, damit wir planen könne n unter: 
klaus.friedrich@Jugendseelsorge.org 
 
 
 
 
 

Messdiener/Innen 
 
Sportveranstaltung der Messdiener im Dekanat Völkli ngen  
Am 13. November findet eine weitere Sportveranstaltung der Messdiener unseres 
Dekanates Völklingen statt. Damit alle Messdienerinnen und Messdiener dafür fit sind, 
bedarf es einer guten Vorbereitung und einem Ort, an dem dieses Programm 
durchgeführt werden kann. Der Bürgermeister von Großrosseln hat uns hierfür die 
Mehrzweckhalle in Dorf im Warndt zur Verfügung gestellt. 
Wir treffen uns an folgenden Terminen: 
19. Juni 2010 und 11. September 2010 jeweils von 9:30 Uhr bis 13:00 Uhr  
und am 30. Oktober 2010 von 9.30 -17:00 Uhr  
Am 19. Juni übernimmt die Gemeindereferentin Frau Müller-Bauer die Betreuung der 
MessdienerInnen bei ihrem sportlichen Training. 
Dafür danken wir der Gemeinde Großrosseln und bitten, dass viele mitmachen 
werden. 
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Sakramentenspendung 
 

 

 

 

Was schenke ich wem? 
Taufe?          Firmung? 

Glauben vermehren! 
Päpstliches Hilfswerk – Kirche in Not bietet für geringes Entgelt wunderschöne 
Geschenke an, die Sie dort bestellen können. 
Siehe Plakat in unseren Kirchen oder weitere Infos in unserem Pfarrbüro Großrosseln.  
 

Taufvorbereitung 
Wir laden Sie als Eltern mit ihren Täuflingen und die Paten bewusst zu einem Taufgespräch 
in unsere Kirche ein. Dort wollen wir sie durch ein Eltern- und Patengespräch verbunden mit 
einer  Glaubensunterweisung, auf den Empfang des Sakramentes vorbereiten.  Am Ende 
steht die Salbung mit dem Katechumenenöl. Dies soll als Stärkung auf dem Weg zum 
Sakramentenempfang dienen. Der Weg zur Vorbereitung soll durch das tägliche Gebet der 
Eltern und der Paten getragen werden.  
Dieser Termin wird jeweils einmal  im Monat, samstags in der Zeit von 16.00 -17.00 Uhr, in 
der Kirche St. Wendalinus stattfinden. Da wir für die Vorbereitung eine Vorlaufzeit von 4 bis 6 
Wochen benötigen, bitten wir alle Eltern um frühzeitige Anmeldung in unserem Pfarrbüro.  
 
Das Sakrament der Taufe wird empfangen am: 
06. Juni Larissa Diehl in Emmersweiler 
 
Das Sakrament der Taufe haben empfangen am: 
13. Mai Gideon Dreimann in Dorf im Warndt 
23. Mai Elea, Lara Woll in Großrosseln  
 
 
Firmung 2010 
Der diesjährige Jugendaltar am Fronleichnamsfest wird von den Jugendlichen unseres 
Firmkurses gestaltet. Als Motiv wurde das Labyrinth gewählt, welches vor dem 
Dorfkreuz in Emmersweiler ausgelegt werden soll. 
Am 21.05.2010 treffen sich die 13 Jugendlichen um 16.00h im Jugendraum 
Großrosseln, um ein siebengängiges Labyrinth auf eine große Plane zu zeichnen. 
Bitte dazu entsprechende Kleidung anziehen. 
 
 
 
Aus unseren Pfarrgemeinden sind verstorben 
03.05.2010 Daniel Buhr Karlsbrunn 
13.05.2010 Edgar Wollscheid Großrosseln 
15.05.2010 Maria Malter Großrosseln 
18.05.2010 Lydia Dümmler Dorf im Warndt 
19.05.2010 Erich Heinz Dorf im Warndt 
Herr, nimm unsere Verstorbenen auf in deinen göttlichen Frieden! 
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Nachrichten aus der Pfarrei St. Barbara Emmersweile r 
 
Sachstandsbericht Lindenbaum vor der Kath. Kirche i n St. Nikolaus 
Im Saarland hat die Baumverordnung seit längerem keine Gültigkeit. 
Der betroffene Lindenbaum steht innerhalb der Ortsbebauung. 
Da von dem Baum für die Allgemeinheit eine Gefahr ausging, musste die 
Kirchengemeinde schnellstens handeln und ihrer Verkehrsicherungspflicht 
nachkommen. 
Dabei wurde gegen keinerlei Bestimmungen verstoßen. 
 
Pfarrer Lothar Stoffel 
 
 

Nachrichten aus der Pfarrei St. Wendalinus Großross eln 
 
Pfarrfest St. Wendalinus 2010  
In diesem Jahr hat sich der Festausschuss zu einer geänderten Durchführung des 
Pfarrfestes entschlossen. Erstmals werden wir nur an einem Tag feiern und darüber 
hinaus das Fest zum Pfarrheim verlagern, wo wir auch den Außenbereich nutzen 
wollen. Inhaltlich wird es bei der bewährten Konzeption bleiben mit einem Programm 
für Jung und Alt sowie viel Freiraum für persönliche Gespräche.   
Merken Sie sich als Termin Sonntag, den 27. Juni vor. Wir beginnen mit einem 
Festhochamt um 10:30 Uhr in unserer Pfarrkirche. Kommen Sie dazu und feiern Sie 
mit! 
Wir hoffen auch in diesem Jahr auf all die helfenden Hände, die uns in der 
Vergangenheit unterstützt haben. Den Aufbau werden wir am Samstag um 9 Uhr 
beginnen. Kommen Sie doch vorbei und greifen Sie mit an! Unser Team freut sich 
über jede Verstärkung. Für die Verpflegung unserer Gäste nehmen wir gerne Ihre 
Kuchen- oder Salatspende entgegen.  Sie können ihre Leckereien einfach während 
des Pfarrfestes abgeben. Für Fragen hierzu wenden Sie sich bitte an Cornelia Wernet 
(4 08 97). Wie in jedem Jahr wird unsere Tombola ein Anziehungspunkt sein. Gabriele 
Haser (4 04 45) freut sich über Ihre Gewinnspenden.  
 
Verabschiedung Geraldine Dittgen 
Am 30.04.2010 wurde unsere Erzieherin der Kindertagesstätte St. Wendalinus 
Großrosseln, Geraldine Dittgen, innerhalb des Gottesdienstes im Namen der 
Pfarrgemeinde von der Gemeindereferentin Frau Müller-Bauer verabschiedet. Nach 
langjähriger Tätigkeit im Jugendausschuss sowie als Spielkreisleiterin, bedankte sich 
Frau Wernet bei ihr. Auch Herr Schwarz als Vorsitzender des Pfarrgemeinderates 
brachte herzliche Worte des Dankes an Geraldine zum Ausdruck. In seiner Ansprache 
ließ er noch einmal ihre Zeit als Erzieherin, sowie die Zeit als kommissarische Leiterin 
Revue passieren. Ebenso bedankte sich Frau Remm im Namen des ehemaligen 
Vorschulausschusses bei Frau Dittgen für die gute Zusammenarbeit. 
Geraldine Dittgen ist seit dem 01.05.2010 Leiterin des katholischen Kindergartens 
St.Peter in Ensheim, das zum Bistum Speyer gehört. 
Der Sachausschuss Jugend : „Liebe Geraldine, wir wünschen dir auf diesem 
Wege noch einmal Mut, Kraft und vor allem Gottes Se gen für deine neue 
Aufgabe!“ 
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Ratschelaktion 2010 
Am 3. und 4. April dieses Jahres fanden wie in den vorherigen Jahren die 
Ratscheltage der Pfarrgemeinde St. Wendalinus statt. Nach einem Vortreffen bei dem 
alles Organisatorische vorab geklärt worden war, trafen sich die Gruppen am 3. April 
gegen 7:00 Uhr in den Straßen um das fehlende Kirchengeläut zu „ersetzen“. 
Anschließend erwartete uns ein leckeres Frühstück im Pfarrheim. Danach konnten 
sich die Kinder draußen austoben. Anschließend ging’s zur Katechese zum Thema 
Licht und Hoffnung. Wir hörten die Geschichte des kleinen Indianerjungens Tatanka. 
Die Kinder setzten sich danach mit dem Gehörten, ihren Ängsten und auch mit der 
Angst Jesu vor der Kreuzigung auseinander. Dabei entstand auch unser Legebild 
(siehe Bild). Im Anschluss daran war Kreativität gefragt: Jedes Kind konnte eine Kerze 
als Symbol für das Licht und die Hoffnung frei gestalten. Pünktlich um 12:00 Uhr ging 
es zum Ratscheln. Nachdem die Gruppen ins Pfarrheim zurückgekehrt waren, wurde 
leckeres Kartoffelgratin mit Salat serviert. Um 14:00 Uhr luden wir durch unser 
Ratscheln alle Gläubigen zur Karfreitagsliturgie eine Stunde später ein. Am Abend 
wurde für diesen Tag zum letzten Mal geratschelt. Am Samstagmorgen starteten wir 
mit einem reichhaltigen Frühstück in den Tag. Danach brachen wir in die Straßen auf, 
um die Gaben und Spenden in Empfang zu nehmen. Etwa um die Mittagszeit trudelten 
die Gruppen wieder im Pfarrheim ein. Dort wurden die Süßigkeiten und Eier gerecht in 
den Gruppen verteilt. 
Schließlich wurde auch mit Wienerwürstchen und Flûtes an das leibliche Wohl aller 
Beteiligten gedacht. Ein Dank gilt an dieser Stelle dem Team freiwilliger Helfer sowie 
den 14 Teilnehmern der Aktion ohne derer die Durchführung der Aktion nicht möglich 
gewesen wäre. Es wäre schön, wenn in Zukunft mehr Kinder sich an der Aktion 
beteiligen könnten.[mw] 
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Fest der Interreligiösen Begegnung im Pfarrheim Gro ßrosseln! 
 
Wie jedes Jahr zum Friedensgebet im Vorhof der Chapelle Ste. Croix, Forbach das immer um 
den 8. Mai stattfindet und Menschen, die guten Willens sind, zusammenführt um im 
gemeinsamen Gebet Frieden für Alle zu erbitten, feiern wir einen Nachmittag der 
interreligiösen Begegnung. Ins Leben gerufen hat diesen geschichtsträchtigen Tag Pfarrer 
Werner Schuman im Jahre 1995 zum 50-Jährigen Kriegsende und der damit verbundenen 
Beendigung der Naziherrschaft. Viele Bemühungen und Gespräche gehen voraus bis es 
soweit ist, dass wir uns zum gemeinsamen Gebet mit Juden, Muslimen, evangelischen und 
katholischen Christen in Forbach zusammen finden. 
Wir sind immer noch eine kleine Gruppe Menschen unterschiedlicher Glaubensrichtungen 
und Kulturkreise. Wir sind Juden, evangelische und katholische Christen, Muslime, 
französische und deutsche Menschen aus allen Lebensbereichen. Wir lernen einander 
kennen und verstehen. Was uns eint, ist unser monotheisticher Gottesglaube. 
In diesem Jahr haben wir dieses alljährliche Fest der Begegnung im Pfarrheim Großrosseln 
gefeiert. Viele Gäste sind gekommen mit Kuchen, Gebäck, Kaffee und Tee, Blumen und 
Freude diesen Nachmittag miteinander zu verbringen. 
Ganz besonders gefreut haben wir uns über 30 Jugendliche und Kinder. die Warndtscouts, 
Jugendliche aus der Firmgruppe Großrosseln. Jugendliche der evangelischen 
Kirchengemeinde Karlsbrunn, sowie evangelische und muslimische Jugendliche aus 
Forbach Eine Gruppe von 20 jungen Erwachsenen aus Pfadfindergruppen von ganz 
Frankreich. die in Straßburg zu einem Treffen waren, nehmen an unserem Fest teil. 
Kulturen und Religionen sollen sich kennen lernen - Wer sich besser kennt, versteht sich 
besser! Mit Landkarten ausgerüstet starten vier Gruppen zu einer grenzüberschreitenden 
Ralley unter dem Motto: „ Wir säen die Hoffnung." Die Warndtscouts können dies beim 
Setzen einer Studentenblume gleich wörtlich nehmen. Dann geht es weiter zum 
evangelischen Gemeindehaus. Hier beim Theaterfundus schlüpfen die Jugendlichen in 
verschiedene Rollen.     „ Jeder ist anders, aber alle wollen den Frieden" -so die Botschaft! 
Jenseits der Grenze findet ein Kommunikationsspiel statt, die Jugendlichen stellen fest, wie 
wichtig es ist dem Gegenüber aufmerksam zuzuhören. An einem anderen Platz erfahren sie, 
dass das Judentum vor dem Christentum und dem Islam bestand. Ein großes Lob an die 
Jungen Leute, sie waren ganz dabei und Freude hat es allen bereitet. 
Um 18 Uhr sind wir dann bereit zum gemeinsamen Gebet an der Chapelle Ste. Croix in 
Forbach. Alles ist vorbereitet, Dank den Schwestern und den Männern von "Emmäus". Die 
Musikgruppe „Teneke" eröffnet das Gebet mit dem Lied „Vienne la colombe - Komm, 
Friedenstaube„! Die Begrüßung erfolgt in französicher und deutscher Sprache, danach ein 
Psalm gesungen in hebräisch, ein Psalm gesprochen in französich, eine Sourate gesungen 
in Arabisch. Die anwesenden Jugendlichen stellen die gemeinsame Aktion „Wir säen die 
Hoffnung „ in Form eines Puzzels dar .Die große Gruppe der Pfadfinder macht in einem 
Gebet deutlich, wie wichtig es ist nicht nur Frieden im Menschsein zu verwirklichen, 
sondern Frieden im Einklang mit der Natur zu erstreben, mit den Ressourcen der Erde 
behutsamer umzugehen. Mit dem Segen und dem gemeinsamen Lied das uns in der 
Gruppe und allen teilnehmenden Menschen Hoffnung gibt auch in Zukunft diesen Weg 
weiter zugehen; „ Wir wünschen Frieden euch allen, Hewenu schalom alejchem, 
Nous vous annoncons la paix, Noubachiroucom bissalam. - Wir verteilen die restlichen 
mitgebrachten Kuchen unter den Menschen. Eine Freude geht um - die Arbeit hat sich 
gelohnt - wäre es nur immer so! 
Schade nur, dass wir als eine elitäre Gruppe wirkten, deren Bestreben von den Mitgliedern 
unserer Pfarreien nicht wahrgenommen wird. 
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  Nachrichten aus der Pfarrei Herz Mariä Dorf im Warn dt 
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Gottesdienstplan vom 29.05. bis einschl. 06.06.  
Samstag, 29. Mai 
 18.15 Uhr Großrosseln Vorabendmesse 
30er + Gerhard Kinsinger; 17. Jgd. + Egon Lang; + Hans Weißler; ++ Ehel. 
Albert u. Maria Zimmer; LuV d. Fam. Berndt-Kinsinger 
 

Sonntag, 30. Mai - Dreifaltigkeitssonntag 
    9.00 Uhr  Dorf im Warndt Hochamt 
  10.30 Uhr  Emmersweiler Hochamt für die Pfarreiengemeinschaft  
 

Montag, 31. Mai 
  18.00 Uhr  Dorf im Warndt  Maiandacht 
 

Donnerstag, 03. Juni - Fronleichnam 
   9.30 Uhr Emmersweiler Hl. Messe anschl. Prozession 
      

Freitag, 04. Juni 
  18.00 Uhr  Großrosseln Anbetung 
  18.30 Uhr  Großrosseln Hl. Messe 
Verstorbene vom 28.05. – 03.06. der Jahre 1999 – 2009 
Dragica Spang 00, Andreas Hector 02, Denise Wahl 02, Norbert Schmitt 03, 
Karl-Heinz Dick 03, Theresia Klein 04, Erna Strutt 04, Josefine Rolshausen 04, 
Franz Steinhauer 05, Erika Feid 06, Hertha Scholz 06, Martha Haser 08 
Pfr. Scholler (Stiftm.); + Herbert Langner; ++ Ehel. Josef u. Katharina Jacob;    
++ Ehel. Johan u. Erna Sauder; LuV d. Fam. Hares-Malter; LuV d. Fam. 
Seewald-Reinhard-Biewer 
 

Samstag, 05. Juni – Hl. Bonifatius 
  18.15 Uhr  Großrosseln Vorabendmesse 

Silberner Sonntag 
30er + Edgar Wollscheid; + Johanna Brandt; + Klaus Schwinn; + Georg 
Bauernfeind; + Gerhard Kinsinger; ++ Ehel. Anton u. Johanna Propsom; ++ 
Ehel. Johann u. Aurelia Pacem; ++ Ehel. Anna u. Friedrich Becker; LuV d. Fam. 
Langendörfer-Keßler; LuV d. Fam. Simon-Behles; LuV d. Fam. Melchior-
Wollscheid 
 

Sonntag, 06. Juni – 10. Sonntag im Jahreskreis  
    9.00 Uhr  Dorf im Warndt Hochamt für die Pfarreiengemeinschaft 

Sonderkollekte für die Kirche 
  10.30 Uhr  Emmersweiler Hochamt - Sonderkollekte für die 

Kirche - Taufe von Larissa Diehl 
14. Jgd. + Holger Gruber; + Hildegard Kalweit; ++ Anneliese Preßmann u. 
Eltern; LuV d. Fam. Weber-Lux 
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Aus dem Dekanat  

Geistliches Zentrum Dekanat Völklingen 
Völklinger Str. 197 

Püttlingen 
Bitte informieren Sie sich über die aktuellen Termine des Geistlichen Zentrums 
Dekanat Völklingen in unserer Homepage: 

www.geistliches-zentrum-puettlingen.de  
 

Termine 
Stille Anbetung mit Beicht- und Gesprächsmöglichkei t:  10.06., 01.07.,  
18:00 Uhr Eucharistie, anschließend stille und gestaltete Anbetung 
Kontemplation/Herzensgebet:  12.06., 9:00 - 12:00 Uhr 
Meditativer Tanz: 14.06., 20:00 Uhr 
Tag der Ehevorbereitung:  05.06., 14:00 Uhr 
Vortrag: Abenteuer Christsein: 22.06., 19:30 Uhr 
Werkkurs Biblische Erzählfiguren: 25.06., 15:00 Uhr, 26.06., 9:00 Uhr 
 
Stille Anbetung mit Beicht- und Gesprächsmöglichkei t 
-Jeden ersten Donnerstag im Monat- 
18 Uhr Eucharistiefeier in der Klosterkirche, anschließend stille und gestaltete Anbetung bis 
20 Uhr. 
Von 18.45 Uhr bis 19.45 Uhr Gesprächs– und Beichtmöglichkeit im Beichtstuhl der Kirche 
oder in der Sakristei. Während dieser Zeit ist immer ein Priester anwesend. 
Termin: Donnerstag, 10. Juni 10, 01. Juli 10 
 
Kontemplation / Herzensgebet  
Für Menschen, die bereits in Kontemplation und im längeren Sitzen geübt sind.   
Jeweils sechs Einheiten zu 25 Minuten unterbrochen durch meditatives Gehen. Kontakt und 
Anmeldung: Annelie Herrmann, (06834) 7 71 48, Gebühr: 10,-€/Vormittag. Zahlbar vor Ort.  
Termin: Samstag, 12. Juni 10, 9-12 Uhr im Gottesdie nst- und Meditationsraum 
 
Meditativer Tanz 
Tanz bewegt den Menschen in seiner Ganzheitlichkeit und bietet die Möglichkeit, Hektik und 
Stress des Alltags für kurze Zeit zu unterbrechen: zu sich selbst zu kommen, ruhig und still zu 
werden, Kraft zu schöpfen, sich zur Musik zu bewegen - sich etwas Gutes zu tun. Tanzen 
kann heilen - ganz ohne negative Nebenwirkungen. Leitung: Walter Jarisch, Kontakt und 
Anmeldung: Renate Baltes, (06898) 6 70 32. Gebühr: 2,- €/Abend. 
Termin: Montag, 14. Juni 10, 20 Uhr im Gottesdienst - und Meditationsraum 
 
Abenteuer Christsein 
Schwester Teresa Zukic 
Als Skateboard fahrende Nonne wurde sie in ganz Deutschland bekannt, und seither 
begeistert die Powerfrau Menschen für ein aufregend lebendiges Christsein. In diesem 
Vortrag bringt sie ihre Botschaft auf den Punkt: Glaube kann das eigene Leben 
verwandeln.   
Fünf konkrete Schritte sind es, die den Glauben ins Leben holen: mit sich selbst Freundschaft 
schließen, selbst zur Bibel werden, Gott loben, Ungewohntes wagen, Wunden heilen lassen. 
Die spürbare Energie und Lebensfreude, mit der Sr. Teresa Zukic spricht, wirkt ansteckend 
und lässt Sie die Freude am Glauben (wieder-) entdecken. 
Nach dem Vortrag bitten wir um einen Beitrag zur Deckung der Kosten. Kein (Vor-) verkauf 
und keine Reservierung von Karten. 
Termin: Dienstag, 22.6.10, 19:30 Uhr in der Kloster kirche 
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Tag der Ehevorbereitung 
Eins werden - Zwei bleiben 
Denken Sie daran, in absehbarer Zeit zu heiraten? 
Bereiten Sie gerade Ihre Hochzeit vor? 
Oder haben Sie vor kurzem geheiratet? 
An diesem Nachmittag haben Sie die Gelegenheit in Begleitung eines Teams ihre 
Erfahrungen und ihre Fragen mit andern Paaren in gleicher Lebensphase auszutauschen. 
Begleitet werden Sie von:  
Waltraud Schädler, Integrationspädagogin und Alois Schädler, Diplomtheologe, 
Martina Pistorius-Adams, Diplomtheologin und Bruno Heinz, Diplomsozialpädagoge, KJP. 
Anmeldung bis jeweils 14 Tage vorher im Dekanatsbüro, Tel.: (06898) 69 08 900. Dort ist 
auch ein eigenes Faltblatt erhältlich. Teilnahmegebühren 15,- € pro Paar, bitte bei Anmeldung 
überweisen.    
Termin: Samstag, 5. Juni 10, 14-19 Uhr im Großen Sa al 
 
Werkkurs Biblische Erzählfiguren 
Biblische Erzählfiguren sind Hilfsmittel zur Darstellung und zum Erzählen biblischer 
Geschichten. In diesem Werkkurs werden Figuren hergestellt. Anmeldung bis Montag 21. 
Juni, Teilnahmegebühren 20,-€ für das Material, bei Anmeldung zu überweisen.  
Leitung: Gemeindereferentin Therese Thewes, Köllerbach, (06806) 30 88 00. 
Termin: Freitag, 25.6.10, 15-22 Uhr im Konferenzrau m 
Samstag, 26.6.10, 9-17 Uhr im Konferenzraum 
 
„Lebenscafe für Trauernde – Leben in der Trauer“ 
Nach dem Tod eines nahe stehenden Menschen verändert sich das Leben der 
Hinterbliebenen und der Alltag wird schwer. Selbstverständlichkeiten gehen verloren, oft 
fühlen sich die Betroffenen hilflos und gelähmt. 
Im Dekanat Völklingen gibt es ein „Lebenscafe“, das trauernden Menschen Unterstützung in 
Ihrem Verlust anbietet.  
Beim gemeinsamen Frühstück wird Raum und Zeit sein, mit gleichfalls Betroffenen ins 
Gespräch zu kommen. Sie sind herzlich willkommen. 
Die nächsten Termine sind Donnerstag, 10. Juni 2010  und Donnerstag, 24. Juni 2010. 
Das „Lebenscafe“ ist jeden 2. und 4. Donnerstag im Monat  von 9.30 bis 11.30 Uhr  im 
Begegnungszentrum St. Eligius  in Völklingen  geöffnet. 
 
Auf den Spuren Robert Schumans 
Am 15. September 2010 bietet das Geistliche Zentrum im Dekanat Völklingen eine Geistliche 
Tagesfahrt nach Metz an. Im Preis von 39,- Euro sind neben der Busfahrt, die Führung im 
Robert-Schuman-Haus, ein Mittagessen in St. Jean und die fachliche Begleitung des 
Reiseleiters Franz Peter Koßmann, Rektor i. R. enthalten.  
Das ausführliche Programm und die Anmeldung erhalten Sie in den Pfarrkirchen des 
Dekanates, im Dekanatsbüro und im Geistlichen Zentrum. 
 

Neue Wohnung am Kloster  
in Püttlingen zu vermieten 

 

In der neu erbauten WOHNANLAGE am KLOSTER HEILIG KREUZ  in Püttlingen ist zum 
Sofortbezug eine seniorengerechte Wohnung (2 Zimmer, Küche, Bad, Balkon) mit ca. 64 qm 
zu vermieten. Erstbezug, gehobene Ausstattung, Aufzug, schöne Außenanlage, Zugang 
rollstuhlgerecht zum Kloster, Geistlichem Zentrum und Caritas-Sozialstation sowie gute 
Verkehrsanbindung. PKW-Stellplatz auf Anfrage. Monatliche Wohnungsmiete 450,00 €uro 
zuzüglich Nebenkosten. 
Nähere Auskunft erteilt die Priorin des Klosters Heilig Kreuz, Schwester Pia, 66346 
Püttlingen, Völklinger Straße 197. Telefon: 06898/66213. 
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Bistumswallfahrten 2010 
Für die Bistumswallfahrt 2010 nach Lourdes sind noch Plätze im Zug frei und Anmeldungen 
möglich. 
Die Wallfahrt nach Santiago de Compostela ist ausgebucht. 
 

Die Wallfahrt mit Krankenbeteiligung nach Lourdes wird als Zugreise 
(1. bis 7. September) angeboten. Die geistliche Leitung haben der noch zu ernennende 
Weihbischof und Pfarrer Joachim Waldorf, geistlicher Leiter der Pilgerfahrten im Bistum Trier. 
 
Zum Programm gehören eine Messe in der Kirche St. Bernadette, in der Rosenkranzbasilika 
und eine Messe mit Krankensalbung, eine Internationale Messe in der unterirdischen Basilika 
Pius X., tägliche Sakramentsprozession und Lichterprozession. 
 
Weitere Informationen zu Programm und Preis erhalten Sie beim Bischöflichen 
Generalvikariat, Pilgerreisen des Bistums Trier, Doris Fass, Tel.: 0651/7105-592, E-Mail: 
pilgerfahrten@bistum-trier.de, oder im Internet www.bistum-trier.de unter A-Z / Pilgerreisen 
 
Zu organisatorischen Fragen und bei Anmeldungen steht Ihnen das Team von Arche Noah 
Reisen, Trier (Tel.: 0651/97555-0), info@arche-noah-reisen.de 
zur Verfügung. 
 
Unser Hochwürdiger Herr Bischof, Dr. Stephan Ackermann, lädt herzlich zu den 
Bistumswallfahrten ein, um sich mit der Trierer Pilgerfamilie gemeinsam auf Wallfahrt zu 
begeben.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Juni 2010 
Gebetsmeinung des Papstes 
Für alle nationalen und internationalen 
Organisationen, die um Respekt vor dem 
menschlichen Leben, von der Empfängnis bis 
zu dem natürlichen Tod, bemüht sind. 
Für die kleine Herde der Christen in Asien, 
dass ihre Freundlichkeit dem Evangelium ein 
Gesicht geben möge. 

Gebetsmeinung des Bischofs von Trier 
Für die Opfer von Gewalt und Unterdrückung 
in unserem Land. 
Für die Menschen, die sich für den Frieden 
einsetzen und deswegen Nachteile in Kauf 
nehmen. 
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Spenden für unsere Projekte und Kirchen erbeten  

 
     Wer etwas spenden möchte, kann dies für unters chiedliche Zwecke  
     unter folgenden Konten tun: 
     ---------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 

Pfarrei St. Wendalinus - Großrosseln 
Spenden für die 
durchgeführte 
Dachsanierung 

Konto-Nr.: 
12 000 261 

Sparkasse Saarbrücken 
BLZ 590 501 01 

Allgem. Spenden für die 
Mission 

Konto-Nr.: 
12 001 053 

Sparkasse Saarbrücken 
BLZ 590 501 01 

Projekt Schwester 
Deodata 

Konto-Nr.: 
12 000 998 

Sparkasse Saarbrücken 
BLZ 590 501 01 

Projekt Pater Müller Konto-Nr.: 
12 911 194 

Sparkasse Saarbrücken 
BLZ 590 501 01 

Allgem. Spenden Konto-Nr.: 
12 882 494 

Sparkasse Saarbrücken 
BLZ 590 501 01 

 

---------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 

Pfarrei St. Barbara – Emmersweiler 
Spenden für die Kirche  Sparkasse Sbr.   474 863 321 BLZ 590 501 01 
St. Nikolaus 
Spenden für die Kirche  Sparkasse Sbr.  474 863 362 BLZ 590 501 01 
Naßweiler 
Spenden für die Kirche  Sparkasse Sbr.  474 863 347 BLZ 590 501 01 
 

      ---------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 

 Pfarrei Herz Mariä – Dorf im Warndt 
Spenden für die Kirche  Sparkasse Sbr.   452 005 168 BLZ 590 501 01 

  
      ---------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 
      Wer eine Spende auf die o. g. Konten überweisen möchte oder auch    
    einen Barbetrag auf dem Pfarrbüro zur Weiterleitung einreicht, erhält  
    selbstverständlich eine Spendenbescheinigung.  
 

Wo können sie die Pfarrbriefe bekommen? 
Großrosseln :  
Durch Pfarrbriefausträger, in der Kirche, Gardinenhaus Neumann, Quelle-Shop 
Speicher, St. Barbara Apotheke, Rossel Apotheke, Kindergarten, AWO 
Emmersweile r:  
in der Kirche, Friseur Lamberty, AWO, Postagentur Thiel-Knothe 
St. Nikolaus:   
in der Kirche, Blumen Schambil und im Dorfladen  
Nassweiler :  
in der Kirche, ehemalige Bäckerei Zimmer 
Dorf im Warndt : 
durch Pfarrbriefausträger, in der Kirche, im Kindergarten 
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Der nächste Pfarrbrief wird der Sommerferienpfarrbrief sein.  
Gültig vom 

04. Juli bis zum 22. August 
Redaktionsschluss ist  Montag, der 21. Juni 

 

Pastoralteam und Anschrift unseres Pfarrbüros 
Katholisches Pfarramt St. Wendalinus, St. Barbara und Herz Mariä 
66352 Großrosseln, Kirchstr. 3 
Tel.: 06898 – 4825 
Fax: 06898 – 441325 
E-mail Adresse: pfarramt.st.wendalinus@t-online.de 
Homepage: www.pfarrgemeinde-st-wendalinus.de 
 

Pfarrer  Lothar Stoffel 
Kirchstr. 3, 66352 Großrosseln 
Tel.: 06898 - 4825 

Seelsorgeteam Gem.ref. Karin Müller-Bauer 
Tel.: 06898 – 4825 
 
Diakon Karl-Heinz Schindeldecker 
Tel.: 06898 - 42502 
 

Telefon   Seelsorge   Saar 
zu erreichen unter Tel.: 0800 – 111 0 111 

 

 

Öffnungszeiten unseres Pfarrbüros 
Montag, Mittwoch, Freitag:  10.00 – 12.00 Uhr 
Donnerstag:                         15.00 – 18.00 Uhr 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 


